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Marken + Menschen | Einblicke

Maritimes Flair 
am Lohner See
von Enno Kähler, IHK

„Ich habe zwar noch immer die kroatische Staats­
angehörigkeit, aber mein Denken und mein Handeln sind 
deutsch“, sagt Dragan Stare, der seit über 33 Jahren im 
Emsland als Gastronom selbstständig ist. Am 1. Juli 2012 
hat er sich einen Traum erfüllt und am Lohner See in 
Wietmarschen sein Restaurant „Dragos am See“ eröffnet.

Dragan Stare lebt seit 1972 in Deutschland. 
Geboren wurde er 1956 in der Stadt 
Zavidovići in Bosnien-Herzegowina. Noch 
vor seiner Einreise nach Deutschland absol-
vierte er in Kroatien eine Ausbildung zum 
Koch. An die Reise nach Deutschland 
zusammen mit Mutter, Schwester und 
seinen beiden Brüdern kann er sich noch 
gut erinnern: „Mein Vater war schon seit 
1968 in Deutschland und arbeitete als 
Hochdruckschweißer bei der Deutschen 
Maschinenbau Aktiengesellschaft. Er holte 
uns damals zu sich nach Düsseldorf“, 
erzählt der 56-Jährige. Für ihr gesamtes 
Vermögen erhielt die Familie damals im 
sozialistischen Jugoslawien 50 Deutsche 
Mark – gerade einmal genug für die Reise, 
denn: „45 Mark kostete allein das Bahn
ticket nach Deutschland.“ Den Rest teilte 
die Mutter gerecht mit ihren Kindern. 

Ein gutes Team: Dragan Stare betreibt 
das „Dragos am See“ gemeinsam mit 
seinen Töchtern Anne (l.) und Lena, die 
beide Köchin gelernt haben.

„Gerne hätte ich mir für meine Mark bei 
einem Zwischenstopp eine Cola gekauft, 
aber die kostete leider schon damals eine 
Mark und 10 Pfennig“, erinnert sich Stare 
mit einem Lächeln.

Vor rund 40 Jahren arbeitete der Vater von 
Dragan Stare dann am Aufbau der Faser-
werke in Lingen mit. Er fand, dass dieser 
beschauliche Ort an der Ems besser geeig-
net sei für seine Familie, als die Großstadt 
im Rheinland. So siedelte die Familie nach 
einem kurzen Aufenthalt am Rande des 
Ruhrgebietes ins Emsland um. Die deutsche 
Sprache hatte Dragan Stare schon in der 
Schule erlernt, so dass ihm die Eingewöh-
nung insgesamt etwas leichter fiel. Im 
Hotel Nave am Lingener Bahnhof – heute 
das Parkhotel – machte er eine Ausbildung 
zum Kellner. Nach dem Abschluss seiner 

Ausbildung arbeitete er noch über ein Jahr 
im Hotel Nave und rundete so seine gastro-
nomischen Fähigkeiten ab, bevor er im 
Dezember 1976 seinen 2-jährigen Militär-
dienst in Kroatien antreten musste. „Nach 
meiner Rückkehr nach Lingen arbeitete ich 
erst kurze Zeit im Hotel B70, bis mich eines 
Tages Dr. Rosenthal, der damalige Ge-
schäftsführer der Firma Baerlocher, fragte, 
ob ich nicht die Werkskantine übernehmen 
möchte“, berichtet Stare vom Schritt in die 
berufliche Selbstständigkeit. 

Werkskantine & Partyservice

Fast 30 Jahre – von April 1979 bis August 
2008 – versorgte Dragan Stare von da an 
als Kantinenpächter rund 300 Mitarbeiter 
des bayrischen Unternehmens am Produk
tionsstandort in Lingen. Eintönig war diese 
Arbeit für ihn nie, wie er sagt: „Gerade in 
einer Werkskantine ist Kreativität und 
Abwechslung besonders wichtig, denn 
schließlich hat man über Jahrzehnte immer 
dieselben Kunden.“ Parallel fand er aber 
dennoch die Zeit für neue unternehme
rische Ideen. 1980 begann er als einer der 
ersten Anbieter im Emsland, einen Party- 
und Cocktailservice aufzubauen. „Für 
3 500 DM habe ich mir damals einen 
gebrauchten Imbisswagen gekauft und ihn 
mit italienischen Fähnchen dekoriert“, sagt 
er. Und nachdem ihm der erste Auftrag 
gleich 3 550 DM Umsatz eingebracht hatte, 
war er von da an regelmäßig abends und 

Erholung bei Seeblick: Dragan Stare  
investierte am Lohner See in Wietmarschen 
und erfüllte sich damit einen Traum.
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IHK-Serie:  
Gründung durch Migranten

Erfolgreiche Unternehmen mit Migrations­
hintergrund beleben die regionale Wirt­
schaft. Rund 17 % der neu gegründeten 
Einzelunternehmen werden in Niedersach­
sen von ausländischen Staatsangehörigen 
gegründet. Wir möchten Ihnen in unserer 
Serie Unternehmer mit Migrations­
hintergrund und deren Firmen vorstellen.

Alle Texte und Informationen: 
www.osnabrueck.ihk.de/migration  
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an den Wochenenden mit seinem Catering-
Service-Wagen in der Region unterwegs. 
Das im Emsland damals neue Angebot fand 
großen Zuspruch und machte den Unter­
nehmer in der Region bekannt. 

„Wenn meine beiden Töchter nicht gewesen 
wären, würde ich wohl noch heute die 
Werkskantine betreiben“, ist sich Stare 
sicher. Anne und Lena Stare aber hatten 
nach ihren Ausbildungen zur Köchin Lust 
darauf, gemeinsam mit ihrem Vater zu 
arbeiten. Zusammen eröffneten sie deshalb 
2007 die Pizzeria Picola in Wietmarschen, 
die sie noch heute erfolgreich zusammen 

führen. Zusätzlich sind sie mit zwei Pizza­
wagen regelmäßig auf Festen in den Städ­
ten und Gemeinden des Emslandes sowie 
auf privaten Feiern dabei.

Restaurant am See

„Entweder man lebt Gastronomie oder man 
lässt es. Ich selbst kann nicht nur abwar­
ten, sondern muss nach vorne gehen“, sagt 
Dragan Stare. Und so kam es, dass der in 
der Nähe gelegene Lohner See, der im Zuge 
der Baumaßnahmen zur A 31 entstand, 
die Phantasie des Kroaten weckte. 
Zunächst pachtete Stare dort einen Kiosk 
der Gemeinde Wietmarschen. Zusätzlich 
entwickelte er Pläne für das heutige Res­
taurant „Dragos am See“ direkt am Ufer. 

Mit der Unterstützung durch Experten 
gelang die Ausarbeitung eines tragfähigen 
Konzeptes, in das Stare seine jahrelangen 
Erfahrungen aus der Gastronomie einflie­
ßen ließ. Ein Investor wurde gefunden, die 
Hausbank überzeugt und die Zustimmung 
des Gemeinderates für das Projekt einge­
holt. Ein Restaurant mit maritimem Flair, 
mit vielfältigem Angebot für alle Schich­
ten, darunter auch Familien mit Kindern, 
war das Ziel. Ende 2011 begannen die 
Bauarbeiten und im Januar wurde schon 
mal der Werbefilm für das neue Restaurant 
gedreht. „Da man im Januar ja keine 
Badenixe ins Wasser schicken kann, 

entstand die Idee mit dem Wikingerschiff“, 
erzählt Stare. Aus Hamburg wurde ein acht 
Meter langes Wikingerschiff geholt und auf 
dem Lohner See zu Wasser gelassen. Mit  
Helmen und Schwertern bewaffnet, drehten 
als Wikinger verkleidete Männer ihre 
Runden auf dem Wasser. Mit dem Image 
der Seefahrer – der Film ist auch im Inter­
net abrufbar – aus dem hohen Norden 
möchte Stare seine Gäste ans Ufer locken 
und begeistern – und ist überzeugt: „Ohne 
Disziplin und Branchenerfahrungen geht  
es nicht.“

Informationen: www.dragos-am-see.de  
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